
Risikobewertung 
Zuckererbsen Samen im Saattütchen Art: 04047 

 

1: Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Erstickungsgefahr durch Saatgut 

Risiko: Kleine Kinder könnten die Zuckererbsen-Samen verschlucken oder einatmen. 
Schwere: Mittel bis hoch. Besonders gefährlich für Kleinkinder. 

2. Allergische Reaktionen durch Saatgut oder Pflanzenbestandteile 

Risiko: Samen oder Pflanzenbestandteile könnten bei empfindlichen Personen allergische 
Reaktionen auslösen. 
Schwere: Niedrig bis mittel. 

3. Hygienische Risiken bei unsachgemäßer Lagerung 

Risiko: Feuchtigkeit kann die Keimfähigkeit beeinträchtigen oder Schimmelbildung 
verursachen. 
Schwere: Niedrig bis mittel. 

4. Verletzungsgefahr durch Rankhilfen oder Gartenwerkzeuge 

Risiko: Beim Aufbau von Rankhilfen oder bei der Gartenarbeit können kleine Verletzungen 
entstehen. 
Schwere: Niedrig bis mittel. 

5. Verschluckungs- oder Fehlanwendungsgefahr bei Kindern 

Risiko: Samen könnten von Kindern als Lebensmittel fehlinterpretiert werden. 
Schwere: Niedrig bis mittel. 

6. Hautreizungen durch Pflanzenkontakt 

Risiko: Bei empfindlichen Personen kann der Kontakt mit Pflanzen oder Erde leichte 
Hautreizungen verursachen. 
Schwere: Niedrig. 



2: Ermittlung der vorhandenen Gefährdungen / Wer könnte geschädigt werden 

1. Kleinkinder 

Gefährdungen: 

• Erstickungsgefahr durch Saatgut. 
• Fehlanwendung oder Verschlucken der Samen. 

Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 0–3 Jahren. 

2. Allgemeine Verbraucher 

Gefährdungen: 

• Leichte Verletzungen bei Gartenarbeiten oder Rankhilfen. 
• Hygienische Risiken bei feuchter Lagerung. 

3. Allergiker / empfindliche Personen 

Gefährdungen: 

• Allergische Reaktionen auf Pflanzenbestandteile oder Saatgut. 
• Hautreizungen durch Kontakt mit Erde oder Pflanzen. 

4. Langfristige Nutzer 

Gefährdungen: 

• Qualitätsverlust des Saatguts bei unsachgemäßer Lagerung. 

3: Einschätzung der ausgehenden Risiken 

1. Kleinkinder 

Risiko: 

• Wahrscheinlichkeit: Mittel. 
• Schwere: Hoch. 

Gesamteinschätzung: Hoch. 

2. Allgemeine Verbraucher 

Risiko: 

• Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 
• Schwere: Niedrig bis mittel. 

Gesamteinschätzung: Mittel. 



3. Allergiker / empfindliche Personen 

Risiko: 

• Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 
• Schwere: Niedrig bis mittel. 

Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

4. Langfristige Nutzer 

Risiko: 

• Wahrscheinlichkeit: Niedrig. 
• Schwere: Niedrig. 

Gesamteinschätzung: Niedrig. 

4: Bewertung der Risiken 

Hohes Risiko: 
Erstickungsgefahr durch Saatgut für Kleinkinder. 

Mittleres Risiko: 
Allergische Reaktionen, Verletzungsgefahr bei Gartenarbeiten, hygienische Risiken bei 
falscher Lagerung. 

Niedriges Risiko: 
Hautreizungen oder Qualitätsverlust des Saatguts. 

5: Minimierung der Risiken 

1. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Erstickungsgefahr 

Warnhinweise: Produkt nicht für Kinder unter 3 Jahren geeignet. 
Aufsicht: Kinder beim Umgang mit Saatgut beaufsichtigen. 

2. Vermeidung hygienischer Risiken 

Hinweise: Saatgut trocken, kühl und vor Feuchtigkeit geschützt lagern. 

3. Vermeidung von Verletzungsgefahr 

Hinweise: Rankhilfen und Gartenwerkzeuge vorsichtig verwenden. 

4. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von allergischen Reaktionen 

Hinweise: Bei empfindlicher Haut oder bekannten Pflanzenallergien direkten Kontakt mit 
Pflanzen oder Erde vermeiden. 



5. Hinweise zur sicheren Anwendung 

Hinweise: Saatgut ausschließlich zur Aussaat verwenden und nicht verzehren. 

6. Vermeidung von Hautreizungen 

Hinweise: Nach der Gartenarbeit Hände gründlich reinigen. 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken der Zuckererbsen Samen im Saattütchen 
(Art: 04047) deutlich reduziert werden. 
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